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Kein Wachstum ohne politischen Goodwill
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Mehrwert für Genossenschaftsmieter
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Hand auf's Holz
sanieren, reparieren, auffrischen,
erneuern - vertrauen Sie unseren
Händen 041 666 76 86.

Holzbautechnik Burch AG
6060 Samen 16005 Luzern
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Kostenstatistik der Zürcher

Baugenossenschaften 2008
Der Mietzins für eine genossenschaftliche
Durchschnittwohnung ist 2008 um
6,1 Prozent gestiegen. Dies liegt vor allem
an den markant höheren Zinskosten.
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